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D ie Kabelnetz-Betreiber – allen
voran die Cablecom – haben in

den vergangenen Jahren immer wie-
der analog ausgestrahlte Sender aus
dem Programm gekippt. Wer diese
Programme weiterhin sehen will,
kann das zum Beispiel über das In-
ternet machen: Die bekanntesten
Schweizer Internet-TV-Dienste sind
zattoo.ch und adsl.ch. Allerdings ist
das Bild beim TV-Genuss übers In-
ternet meistens relativ klein, und
auch die Bildqualität lässt noch zu
wünschen übrig.

Über einen Satellitenempfänger
können die gewünschten Program-
me hingegen in gewohnter Grösse
und Qualität am Fernseher geschaut
werden. Diese Variante ist überdies
die günstigste: Ausser der Anschaf-
fung fallen nämlich keine weiteren
Kosten an, weil sich die Gebühren
erübrigen. Zudem ist das Programm-
angebot mit Abstand am grössten.
Allerdings benötigt man für das Auf-
stellen einer Satellitenschüssel eine
Bewilligung des Vermieters und oft
auch der Gemeinde.

Kabelfernsehen – teure
Alternative
Eine weitere Alternative sind die di-
gitalen TV-Angebote der Kabelanbie-
ter und von Bluewin, die aber relativ

teuer sind – besonders wenn man
Sendungen auch zeitversetzt sehen
möchte. Ein Nachteil der digitalen
TV-Angebote ist zudem, dass sie im
Gegensatz zum TV-Empfang über Sa-
tellit nur mit einem speziellen Emp-
fangsgerät – der so genannten Set-
Top-Box – des entsprechenden An-
bieters funktionieren.

Derzeit sollte man also noch nicht
auf Digital-TV umsteigen, sondern

vorerst beim analogen Fernsehen
bleiben. Für die meisten Konsumen-
ten reicht das herkömmliche Fernse-
hen (noch) völlig aus. Es ist anzu-
nehmen, dass die digitalen TV-Ange-
bote noch wesentlich besser und
kundenfreundlicher werden. Weitere
Anbieter wie Orange oder Sunrise
dürften in absehbarer Zeit mit at-
traktiven Angeboten in den TV-Markt
einsteigen. Ralf Beyeler

ANZEIGE

Jetzt umsteigen?
COMPARIS-VERGLEICH: Kabel-, Satelliten- und IP-TV

Derzeit findet der Wechsel vom Analog-TV zum Digital-TV statt.
Lohnt sich der Umstieg schon oder sollte man noch abwarten?

Neben der Cablecom gibt es über 300 weitere, nur lokal tätige Kabelnetze mit eigenständigem Angebot. 1 ohne Harddisk-Recorder 2 mit Harddisk-Recorder Quelle: www.comparis.ch / Stand: 20. Juli 2007

Kosten in Franken
für TV-Angebot

Voraussetzung

Anzahl Programme
(Basisangebot)

Vorteile

Nachteile

Fazit

Cablecom
Analog

24.85/Monat

Kabel-Anschluss

ca. 35

■ mit allen TV-Geräten
empfangbar

■ kleines Angebot

In den meisten Fällen
völlig ausreichend

Cablecom
Digital TV

30.85/Monat 1

44.85/Monat 2

Kabel-Anschluss

ca. 95

■ grosses TV-Angebot

■ benötigt Set-Top-Box
■ nicht überall verfügbar

Für zusätzliche
TV-Programme

Bluewin TV

31.25/Monat

Telefonanschluss,
ADSL-Anschluss

über 130

■ grosses TV-Angebot

■ benötigt Set-Top-Box
■ noch nicht überall

verfügbar

Für zusätzliche TV-
Programme und Hard-
disk-Recorder

Satellit

Gratis

Satellitenschüssel mit
Receiver (ab 200 Franken)

mehrere hundert

■ sehr grosses Gratis-Angebot
■ HD-Programme
■ sehr gute Bildqualität
■ Satellitenanlage notwendig
■ Einwilligung vom Vermieter

und oft von Gemeinde nötig

Bestes TV-Angebot,
kostenlos

Zattoo

Gratis

Internet

43

■ kostenloser Zugriff
auf zahlreiche
TV-Progamme

■ Empfang nur auf PC
■ schlechte Bildqualität

Umfassendes Alternativ-
Angebot zum Nulltarif

adsl.tv

ab 5.00/Woche
oder 9.00/Monat

Internet

30

■ TV-Angebot auf
dem PC ansehen

■ Empfang nur auf PC

TV-Programme
für PC

ANGEBOTS-VERGLEICH DER WICHTIGSTEN TV-ANGEBOTE

Nur mit separatem Empfangsgerät möglich: Digital-Fernsehen.


